
 
 

Wählerinitiative Langen 
Südliche Ringstraße 80 

63225 Langen  

fraktion-wila@langen.de 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Stephan Reinhold 
Südliche Ringstraße 80 
Rathaus 
63225 Langen 

    Langen, 22.01.2026 

Prüfantrag zur Planung und zum Bau einer neuen weiterführenden Gesamtschule 

in Langen 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

wir bitten Sie, folgenden Antrag der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Antrag; 
Die Stadt Langen tritt gegenüber dem Kreis Offenbach als Schulträger mit dem klaren 
Ersuchen auf, die Planung und den Bau einer neuen weiterführenden Gesamtschule in 
Langen unverzüglich einzuleiten. 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Kreis Offenbach geeignete 
Standortoptionen, Bedarfsanalysen, Flächenverfügbarkeiten und eine zeitlich zügige 
Realisierung zu erarbeiten und den Fraktionen vorzulegen. 

Begründung: 

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler in Langen steigt seit Jahren 
kontinuierlich an. Die weiterführenden Schulen in der Stadt haben ihre 
Kapazitätsgrenzen erreicht oder bereits überschritten. Diese Entwicklung setzt 
sich fort. 
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Der Zuzug junger Familien, neue Wohngebiete und die demografische 
Entwicklung führen dazu, dass in den kommenden Jahren deutlich mehr Kinder 
in die weiterführenden Jahrgänge eintreten werden. Die vorhandenen 
Schulplätze reichen dafür nicht aus. 

Bereits heute zeigen sich die Folgen der Überlastung. Klassen werden 
vergrößert, Fachräume anderweitig genutzt, zusätzliche Räume stehen kaum 
zur Verfügung. Angemessene Klassengrößen, spezialisierte Fachräume, 
Angebote für Inklusion und Ganztag sowie sichere Aufenthaltsflächen lassen 
sich unter diesen Bedingungen nur eingeschränkt umsetzen. 

Der Kreis Offenbach ist als Schulträger verpflichtet, ausreichende 
Schulkapazitäten bereitzustellen. Der Bau einer neuen Gesamtschule erfordert 
lange Vorläufe für Planung, Standortprüfung und Umsetzung. Ein späteres 
Handeln führt zu Übergangslösungen, die pädagogisch und organisatorisch 
nicht tragfähig sind. 

Eine neue weiterführende Gesamtschule entlastet die bestehenden Schulen, 
schafft zusätzliche Schulplätze und ermöglicht zeitgemäße Lern- und 
Ganztagskonzepte. Sie stellt alle Schulabschlüsse unter einem Dach bereit und 
stärkt den Bildungsstandort Langen nachhaltig. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ayse Yilmaz 

Fraktionsvorsitzende der WiLa- Fraktion 
 


